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C. H. Berlin, 13. Januar. viſten geſchag. Der größte Theil der ein⸗ im koniglichen Schloſſe vereint. Am heutigen 
ads , 13. z 
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Dienſtag, 14. Jaunar 1890. 


— — -— -- — — —— — 
Annahme von Inſeraten Schulzenſtraße 9 und Kirchplatz 3. 


Agenturen in Deutschland: In allen grösseren 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Haasenstein & Vogler, 
G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gerstmann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes. Greifs- 
wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Barck € Co. Hamburg 
Heinr. Eisler, Joh. Noothaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


Schweden und Norwegen Bellevne⸗Theater wird heute, Dienſta 

‘ — 2 . ~ ’ ra Fer a paja . ojo pa str * — 2 

3 a ezogenen Reſerviſten waren bereits angeſtellte Vormittag arbeitete Se. Majeſtät der Kaiſer 0 : 116%, das luſtige Stück „Der lie be Onkel“ wiederho 

Deut ſcher Reichstag. ere zunächſt allein, unternahm darauf eine Spazier⸗ ſchi 8 Se i Se i 5 5 u n der welchem der bekaunte Ein akter „Das Schwer 
41. Sitzung vom 13. Januar. Der Titel wird hierauf bewilligt, ebeuſo fahrt nach dem Thiergarten und eine Promenade 1 HUY A werden in der 


Am Tiſche des Bundesraths: Staatssekretär eine Reihe weiterer Titel. in den dortigen Anlagen. Auf der Rückkehr zur 


v. Bötticher, v. Verdy du Vernois und Andere. Beim Kapitel „Naturalverpflegung“ hat die Stadt begab ſich Se. Majeftát nach der Woh⸗ 
¢ Präſident v. Levetzow eröffnet die Sitzung 


Lebensbeſchreibungen gewidmet. Unſer 
Budgetkommiſſion in Folge der Erhöhung der nung des Staatsminiſters Grafen Bismarck und 


petals e . „von Theatern, Zirkusgebänden und öffentlichen 
um 12 Uhr mit ſolgenden Worten: Haferpreiſe eine Erhöhung des Titels um hatte mit demſelben eine längere Konferenz. Nach Zuaſchſt at ran eg Dal de au. den |Berfammfungs-Lofafen, welcher, wie wir in lege > 
Meine Herren! Ich habe die Ehre, dem J 946,070 Mark eintreten laſſen. „der Ankunft im königlichen Schloſſe arbeitete ſoſſte "anf ne Zeit 0 E 4 ftactfin en ter Nummer mittheilten, der Bezirks⸗Ausſchuß 
Fate mitzetheilen, daß Seine Mojeftät ber) Abg. v. Buol (Zentr.) bezeichnet die im Allerhöchſtderſelbe längere Zeit mit dem Chef ſollte, « “ ſchoben worden. 
a 


| 


1 8 8 1 des Damokles“ vscangeht. 3 
hieſigen Preſſe ſehr theilnahmvolle Nachrufe und — Die Polizei - Verordnung betreffend bie 


durch die Todesnachricht in tiefe Trauer verſetzt. 


Hof iſt 


bauliche Anlage und die inneren Einrichtungen 


: pe 5 8 Wägen + nn ; an uuumehr zugeſtimmt hat, ijt bei den Jutereſſen⸗ 
ifer das Reichstags Präſidium in der erbetenen Etat ausgeworfene Gewährung einer Entſchädi⸗ des Jivilkabinets, Wirfl. Geh. Rath v. Lucanus, Wäb rend der Kronprinz ſich ſogleich von Meran ton noch nicht ausreichend bekannt. Wir machen 
h Saga 9 hrung ein TH Zivilk 2 ed. nach Berlin begeben hat, muß die Frau Kron⸗ 

Audienz geſtern Nachmittag empfaugen hat, um gung für Quartier⸗ und Natüralleiſtungen wäh⸗ und empfing darauf, im Beiſein des Staats⸗ y , S 


den Ausdruck der ehrfurchtsvollſten Theilnahme 


an dem Trauerfall entgegenzunehmen, der Kaiſer wortet deshalb eine Erhöhung derſelben. Bismarck, den bisherigen königl. würtember⸗ 


dauken, indem Allerhöchſtdieſelben hervorhoben 
renzen des Reiches hinaus empfundene Wirken 


und deren Wirken im Intereſſe für das Reich, 


Frau auf dem Gebiete der Nächſtenliebe. Hier⸗ zu der Erhöhung nicht erklären können, habe aber 
durch und durch ihre Pflichttreue und durch die Veranlaſſung genommen, über den Beſchluß der 
Lauterkeit ihres Charakters wird ihr Andenken Kommiſſion dem Bundesrathe Mittheilung zu 
eſichert bleiben, wie das der Königin Luife von machen. Es ſind daſelbſt gegen die Erhöhung 
reußen ſich erhalten Hat. Se. Mafeſtät ſprach Einwendungen nicht erhoben und ich habe ge 
ſodann über die Arbeiten des Reichstags und gründeten Anlaß, anzunehmen, daß, wenn der 
über die allgemeine politiſche Lage, welche zur Reichstag den Antrag der Kommiſſion annimmt, 
vöchſten Freude und Geuugthuung des Kaiſers dieſe Erhöhung einen Widerſpruch ſeitens der 
: die Erhaltung des Weltfriedens verbündeten Regierungen nicht erfayren wird. 
ur Zeit gefidert erſcheinen lßt. (Bei Was die Wünſche des Abg. v. Buel anlangt, fo 
all.) Um den Frieden weiter zu wahren, ſei beruht die Entſchädigung auf dem Geſetz. Die 
es durchaus erforderlich, daß Deutſchland in ſei⸗ Sache iſt aber von einer ſo großen finanziellen 
ner geographiſchen Lage und feiner Weltſtellung Bedeutung, daß ſie einer eingehenden Erwägung 
nicht vergeſſe, ſeine militäriſchen Rüſtungen in bedarf. 
Stand zu halten und nicht nur für das Land⸗ Her Antrag der Kommiſſion mit der vor⸗ 
oe ſundeen auch für das junge Kind, die geſchla enen Erhöhung wird angenommen. 


zunabläſſig zu ſorgen. Deshalb läßt Se. Ti i „u 
tit dem Reichstage danken für die U Se Zu 3 „Reiſekoſten und Tagegelder 


i , : beantragt 
Aal er in alien Cine 3 der bg Dr. Haarmann (unatl.): „Die ver⸗ 
dem Seine Majseſtät zerſalgt habe. Nach- gündeten Regierungen zu erſuchen, dieſe Poſition 
Bau des Reichs i Sutereffe an dem im nächſten Etat angemeſſen zu erhöhen, um 
zelner Putte 9 ai den Mannfchaften des ſtehenden Heeres im Fall 
dium puldvoll entlaſſenn en alte der 5 8 eine 2 
i as Haus har See ce „in die Heimath freie Fahrt auf der dentiden 
hend Ait. 5 ; hörte dieſe Mittheilung fte 3 zu Senne 5 Ma im 9 5 
Die Novelle zum Miltitz : „wird damit einverſtanden fein, fo erklärt der An⸗ 
trag der Budget nie cfek wird auf An tragſteller, wenn zu dieſen Zweck eine Erhöhung 
| iskuſſi uns reiter Leſung dieſes Titels herbeigeführt wird. Abg. von 
ohne Diskuſſion angenommen und darauf in die Gttri 65 42 Fen amerita 7 Au 
zweite Berathung des Etats der Militär⸗Verwal⸗ E ch $ 5. 
tung eingetreten. 
Bei den fortdauernden Ausgaben: Gehalt 
el erhebt ſich eine Geneval-Dis- 
uſſiou. 


Kaiſer am Nenjahrstage bei dem Empfange 
der Korpskommandanten keine Auſprache gehalten 
habe. Nunmehr kommt auch die Nordd. 
Allgem. Ztg.“ auf dieſen Gegenſtaud zurück und 
ſagt hierüber: 5 

Zu Anfang des Jahres tauchte in hieſigen 
Blättern die Mittheilung auf, der Kaiſer habe 
am Neujahrstage cine kurze, ſehr energiſche An 
rede an die Korpskommandanten gehalten, in der 
er dieſen anbefohlen habe, ſich ſtets bereit zu 
halten, an die Grenze marſchiren zu köunen. Die 
Mittheilung wurde bald darauf in beſſer infor⸗ 
mirten Blättern als eine falſche bezeichnet, 
was jedoch nicht verhindert hat, daß dieſelbe 
ihren Weg in's Ausland gefunden und nament⸗ 
lich auch in franzöſiſchen Blättern wie in dem 
ſtets auf Senſation und Beunruhigung bedach⸗ 
O pd aufgetandht if. — Um einer 
frivo 


d. Mt. wieder eintveffen. 


Amerika. 


uns güti 
„Wir lei 
ſoriſche 


— Die Rang- und Q E 
im Ganzen 7 General- Feldmarſchälle, General: unter der proviforif 
Diktatur leben. J 


Abg. 
Kommiſſi eſchi 8 Y beautrage deshalb eine Verweiſung des Antra⸗ Y = ” : meer 
Sain nro ts sa Dec sans : ſung Feldmarſchall rig während bei den übrigen, 


erſolgung derſelben für die nächſte Seffion vor. Budgetkommiſſion bewi 
Ich mitt ibe Eines Hier erwähnen auf Grund an oo de. ¡General - $ 
as umfangreichen Materials, nämlich miſſion eine größere Zahl von Abftrichen vorge⸗ 


de 


geſprochen, der proviſori 


lungen des Borveduers find höchſt betrübend und 

2 muß dahin gewirkt werden, dergleichen Vor⸗ 

mmniffe für die Zukunft zu verhindern. (Bei⸗ 
— 9 mir 

uus gelangt, in einigen iſt Beſtrafung er⸗ 

oe “9 beren Fällen ſchwebt bie uterſuchung 

und f ieſe wird aber ſehr erſchwert, wenn fo 

Def ay ‚viele Monate nachher Klagen in der 

Nicht ichkeit erhoben werden. (Sehr wahr!) 

len, > (ey tens der betr. Lehrer gewe⸗ 

¿eng oe 90 et ba, im militärischen Inſtan⸗ 

Abg. v. ichs h a 

Meine Partei wird dig agg en eichspartei): 

willigen, die wir ich 

r nothwendig erachten. Dieſe 

tung des Reichstages wird nach A n Ui Sal 

ene Grat wacher 9 “ben Hin einen 

g. Richter: Die Oeffentlichkeit 

den Beſchwerden wenigſtens zur Seite. bs 

Leute haben die Beſchwerden unterlaſſen, weil 

ſelbſt ihre Unteroffiziere ihnen ſagten, daß es 

dataurch nur noch ſchlimmer würde. Bei der 

diskretionären Gewalt der Vorgeſetzten wäre es 


Queretaro, die am unerbittlichſten 
Hinrichtung des unglücklichen K 


hannoverſchen Ulanen-Regiment Nr 13 iſt bie bent Suarez hin und ber ſchwa 


ich zum Chef des Regiments ernannt hat, das 
BR Königs-Ulanen-Regiment heißt. bat, 


Frankreich. 


In Grenoble kam es heute bei dem Be⸗ 
räbniß des kürzlich verſtorbenen Präfekten der 
Iſere, Herrn Delatte, zu einem unliebſamen 
Zwiſchenfall. Der ſtreitbare Biſchof von Gre⸗ 
noble, Dijgr. Fava, hatte auf die Kunde, daß 
auch Freimaurerlogen ſich an der Trauerfeier 
betheiligen würden, den Pfarrern verboten, die 
kirchliche Einſegnung vorzunehmen, aber ange 
ſichts der Aufregung, welche ſein Verbot unter 
der Bevölkerung hervorrief, darin gewilligt, die 
Pfarrgeiſtlichkeit von St. Joſeph nach dem Traner⸗ 
hauſe zu ſenden, unter der Bedingung jedoch, 
daß keine Freimaurerloge amvefend wäre. Als 
nun die Logen mit Bannern und Juſignien auf⸗ 
zogen, weigerte ſich der Pfarrer von St. Joſeph eigentlichen Kriegsgericht über den 
die Einſegnung vorzunehmen und der Leichen⸗ 
zug mußte ſich direkt von der Präfektur na 
dem Babmboje begeben. Die Bevölkerung prote⸗ 


miniſter die Frage, ob die Kaſerne in Berlin in 
der Charlottenſtraße gegenüber dem „Hotel de 
Rome“ nunmehr frei werde und zu anderen 
Zwecken, zur Vergrößerung der Akademie ver⸗ 
wendet werden könnte. 

Kriegsminiſter v. Verdy In Folge der 
Verhandlungen in der Kommiſſion habe ich Ver⸗ 
anlaſſung genommen, mich über die Verhältniſſe, 
die bier in Rede ſtehen, zu informiren. Da hat 
bid 885 dec herausgeſtellt, daß der Grund 


von deuen zweihundert ihn kniefällig 


die ſtärkſte Truppenmacht 


gen, und ſo mußte Maximilian ſterben. 
der das Wachtelhündchen des Kaiſers, 
Jener „Baby“ nannte, ſich angeeignet, 


eb gleiche Liebenswürdigkeit erweiſen zu 
ewordenen Arbeiter find anf meine Anordnung : 


Mm Dienft behalten worden. (Beifall.) 
9% Ben. Kulemann (matt): Ich muß dem 
ſchwerdefſhner darin beiftimmen, daß der Ve: 
Rache pn aa fig allerdings der Gefahr der 

Die Pofition ſelbſt wird bewilligt, ebenſo 
ohne erhebliche weitere Diskuſſion der Reſt der 
einmaligen Ausgaben und der außerordentliche 
Etat, womit die zweite Berathung des Militär⸗ 
Etats erledigt iſt. 

ierauf vertagt ſich das Haus. 

kächſte Sitzung: Dienftag 1 Uhr. 


‘ Tagesordnung: Wahlprüfungen, Pe 
Der baieriſche Generalmajor v. x ylan der kitionen. E 5 rn 


I führt an, daß in einem von Richter berührten 


betheiligte, in welchem man alle hervorragenden 
Perſonlichkeiten des Departements bemerkte. 

Aus Lyon wird von einem großem Brande 
berichtet, welcher geſtern Mittag in den Maga⸗ 
zinen eines der bedeutendſten dortigen Seiden⸗ 


27277 r dy: is 
werden beim Militär ftveng e 


ünſchte Verfügung ift, wie ich glaube ſagen zu 


alle dem Sale 2 a Ne: n fei. hen Deutſchland. 
egierung Satiefaktion gegeben worden fei, . Berlin, 13. Sanar. Se. Majeſtät d Abri : ‘ 

Abg. v. U nruhe Bo mit Ofeidspartei): Kaiſer brachte die geſtrigen Rachmittaggſtun⸗ Großbritannien und Irland. 
Wenn die Lehrer erſt gewöhnt ſein dachi mit den mit Erledigung don Regierungsangelegen⸗ London. Der engliſche Schiffs⸗ 
den übrigen Rekruten zuſammen ausgebildet zu ie im Arbeitszimmer zu, ſpäter ſahen die bau am Clyde hat fig auch im verjlojfenen 
t 
! 


und etwa 300 von dem Waſſer verderben. 
ſchlachtet worden. 


Stettiner Nachrichten. 
werden, jo glaube ich, wird ſich das ganze Ders kaiſerlichen Majeſtäten die Prinzen und die Prin⸗ Jahre nicht unerheblicher Beſtellungen für 


. tae und es werden dann die Klagen zeſſinnen und pie zur Zeit hier anweſenden deutſche — natürlich private — Rechnung zu er⸗ 
aufhören. 


oft bereits geſcheben und doch hat es nicht der allerhöchſten und höchſten errſchaften Mars und abgenommenen Schiffe — ſowohl Segel⸗ ments⸗Vorſtellung (die 15. im 
gehindert, daß = Stand der Lehrer als ſolcher ſchall Tafel ftatt. Nach der Ta Hebei die als WA gba — 43,700 Tonnen Raumge⸗ 

ſchimpft worden iſt. Dies war um jo ſchlim⸗ Majeſtäten längere Zeit mit den Mitgliedern der halt. Auf Londoner Rheder entfielen nur 34,800, | ( 

als es in Gegenwart der übrigen Neſer⸗ königlichen Familie und den fürſtlichen Gäſten auf Liverpooler 42,886 Tous. 


zurückkehren. Der Kronprinz wollte hier am 15. 


ugezeigt erſcheint. Theater vor ſehr gefülltem Hauſe in Scene ge⸗ 
9 ae 
he geſichert und ſetzt und mit lebhaſtem Bent i Ber 


toe, bieje errichte entwiceln ſich auch die Ge: Von allen franzöſiſchen Komponiſten iſt 


ſchäfte. — Der Marſchall Deodoro iſt zu Ehren : : 
und zu einer Stellung gekommen, die er niemals eee e ad — 
prätendirt hatte. Der Hauptführer im Miniſterium Popularität erreicht hat. 8 großere 
iſt Benjamin Conſtant, ein äußerſt gewiſſenhafter Die 5 Haupturſache der Zugkraft für alle 
ER eb Bat rl vie ae größeren deutſchen Opernbühnen und der fe 
) y olitiſchen Verhältniſſe qarantivt 192 : : ; then 
ani Petr ber fe +b umſoweniger zu denken, großen, allgemeinen Anerkennung liegt unbeſtritten 
als die Chefs der früheren politiſchen Parteien G twirkung dieſer Muſik, deren Schönheit 
ſich für die Anerkennung der Republik frei aus⸗ eſammtwirkung dieſer Muſit, 
ee u (en Regierung Ihre Un⸗ unſere ſympathiſche Anerkennung herausfordert 
terſtützung zugeſagt und ihren politiſchen Freun⸗ reichen klaſſiſ ; bat 
i u aſſiſchen Vorbildung ausgeſtattet, hat 
ie Meriter ee seks a da⸗ bementiicemend fic) nur würdevollen und auch 
enera l ſſchweren Arbeiten gewidmet, die nicht auf der 
Bühne allein, ſondern auch in der Kirche und im 
Konzertſaal feinen bedeutenden Werth als Kom⸗ 


lajara ermordete mexikaniſche General 
Corona war einer von denjenigen liberalen 
Heerführern während der Kaiſertragödie in 
auf die 
ichtu aiſers 
Maximilian drangen. Während der Präſi⸗ 
nite und am lieb⸗ 
ſten ſchon aus Scheu vor den Nordamerikanern 
den Bitten der Damen von San Louis Potoſi, 


Leben des Kaiſers baten, nachgegeben hätte, for⸗ 
derten Eskobedo ſowohl wie Corona in einem 
Tone, der keinen Widerſpruch zuließ, die Exeku⸗ 


„Imperatrice“, traktirte es mit Fußtritten und 
bedauerte öffentlich, feiner früheren Herri 


Als in dem großen Kriegsrathe, welcher dem 


voranging, Stimmen laut wurden, daß man 
ch eigentlich nicht das Recht habe, den Kai⸗ 
Ä l fer Maximilian zu erſchießen, da man die Stadt 
ftirte gegen die Enthaltung der Geiſtlichkeit, doch nicht im Slurm genommen, ſondern ſie und 
indem ſie ſich ungemein zahlreich an dem Zuge den Kaiſer erkauft habe, meinte Corona ruhig: 
Ach was, man kauft auch Hühner und ſchlachtet 
fiel? Und als dann einige Generäle äußerten, 
man thue vielleicht am beiten, wenn man den 
Kaiſer begnadige und nach der Küſte geleiten 
„ i laſſe, da rief der wilde Corona, indem er mit 
e ges a Se am 
umfaßten 800 Ballen Rohſeide im Werthe von gegen giebt's auch mo zittel; läßt Ausdrucksweiſs⸗ : 3 11 
5 Millonen Davon konnten 300 unverfebrt rad durch die Eskorte erſchießen, wie ich's weiſe auch ſpielen, wie er ſingt, ſo 
hinausgeſchaſſt werden, 200 wurden ganz zerſtört damals mit Präſident Comonfort 
gemacht habe!“ Jetzt iſt er von dem ver⸗ 
rückten Poliziſten ebenfalls wie ein Huhn abge⸗ 


Donnerſtag⸗ falls auf der Höhe ihrer ſehr anſtrengenden Auf 
Abonnement) nachgeholt und kommt das vater⸗ pares ſtand, in eo e im Spiel dieſelben 
eherrſchte und damit ſympathiſchen Eindruck for 


ändiſche Schauſpiel „Die Quitzows“ zum erſten 
Mal in diefer Saiſon zur Aufführung. — Im wie ungetheilten Beifall hervorrief. Herr von 


n A Petit deshalb befouders darauf aufmerkſam, daß die 
& Aa 2 == i, AS fen prinzeſſin leider den Trauerfeier RI Dirk; E 
rend ber Mandverscit fits zu gering, und befür-|fetretärs bes Menfern, Stantsminifier Grafen ben ihrer verehrten Großmutter Fenil auh enen Bene e 


. A A x a , und öffentlichen Verſammlungsräumen verpflich⸗ 
und Vaterland wiederum betroffen hat. Se. Staatsſekretär v. Maltzahn⸗Gültz: giſchen Geſandten am hieſigen Hofe, Grajen| Die Nachrichten ls 2 i — 80 Der m 
Majeſtät laſſen für die Theilnahme herzlich Die Zahlen, deren Einſtellung Ihre Kommiſſion v. Zeppelin, behufs Ueberreichung ſeines Abbe⸗ nicht sete Siicffehr aa ni hen Rh, in 

i ie in den Etat Ihnen vorgeſchlagen hat, find die⸗ rufungsſchreibens in feierlicher Abſchieds⸗Audienz. warten. Auf Grund 1 Lun — RR 
a unermüdliche Thätigkeit und das über die jenigen Zahlen, welche im Etat eingeſtellt ſein Später hatten der Oberpräfident der Rheinpro⸗ warten. 2 3 


tet ſind, hinſichtlich der Gebäude den in der 
Verordnung feſtgeſtellten Mindeſtforderungen in⸗ 
nerhalb der Friſt eines Jahres vom Zeitpunkte 


raum von 18 Monaten und ſoweit es ſich um 
die Herſtellung von elektriſcher Beleuchtung han⸗ 
im Wege des Dispenfi 


nate nach dem Inkrafttreten (alſo bis zum 


: 30. Januar ſpäteſtens) reviſionsfähige 

. Zu deuſelben Tage wollten hier der Kron⸗ Zeichnungen der betreffenden Anlagen peo — 
prinz und die Kronprinzeſſin von Dänemark in einen Lageplan, ſowie Grundriſſe und Quer⸗ 
rye init nt ee bon 5 ſchnitte im Maßſtab 1: 100 in je 2 Ausſerti⸗ 
zurg dem hiesigen Hofe auf Einladung einen Be⸗ inzureichen. rundrift üſſen 
fue) abftatten. Die Herrschaften wollten ſich un gungen einzureichen. In den Grundriſſen müſſen 
gefähr vierzehn Tage hier aufhalten und in der 
Gaſtwehnang im königlichen Schloſſe Quartier 
nehmen. Neueſter Nachricht zufolge iſt aber der und 
Beſuch auf den Februar verſchoben worden. 


Maßen Angaben gemacht ſein über die Anord⸗ 
nung der Sitz: und Stehplätze, die Heizungs⸗ 
Lüftungs⸗Eiurichtungen und die Vorkehrnn⸗ 
gen zur Beleuchtung und Waſſerzuführ 
Dieſen Zeichnungen iſt eine Berechnung der file 
die Entleerung in Betracht kommenden Breiten 
der Gänge, { } i 
Ausgänge und Durchfahrten in zwei Ausſerti⸗ 
gungen beizugeben. : 
— Von der Direktion der Stettiner Chamotte⸗ 
fabrik, Aktien Geſellſchaft, vorm. Didier, erhalten 
wir folgende Zuſchrift: — 
d, „In Folge verſchiedener an uns ergangenen 
Anfragen erklären wir, daß von irgend einer 


tens unſerer Arbeiter gar keine Rede ijt. Unſere 
Leute ſind ganz unbetheiligt an einem Ausſtande, 
die Fabrik arbeitet in gewohnter Weiſe und in 
vollem Umfange und wir könnten noch hunderte 


mehr verdienen, wie in anderen Fabriken am 


uns zugehenden Auftrag prompteſt auszuführen, 
was wir unſern Geſchäftsfreunden hierdurch mit⸗ 
theilen möchten.“ f de 
* Gejtern Abend kurz nach 6 Uhr wurde 
die Feuerwehr zur Beſeitigung eines Schorn⸗ 
fteinbrandes vad dem Grundſtück Löweſtra e 9 
gerufen. Das Feuer, das vermuthlich durch Ver⸗ 
nach 
jolbe „ieder abrücken. 


Gounod wurde am Sonntag im Stadt 


und auch ganz verdient. Gounod, mit einer 


peniſt verkünden. Dieſer hohe Werth muß aue 
ſeiner vorgenannten Oper zuerkannt werden, denn 


gearbeiteten Partitur außer reizvollen Melodien 
eine große Fülle von zarten, wie gewaltig packen 


um das unſer aufmerkſames Ohr entzücken oder das Ge⸗ 


müth in Meitleidenſchaft verſetzen. Die Geſammt⸗ 


überraſchend ſchöne, ſtimmungsvolle Geſangsprolog 
könnte aber wirkungsvoller ausfallen, wenn dere 
ſelbe im Gepräge einer Prophezeiun 

ſtiſchen Sage, alſo geheimnißvoll, ſo 
Vortrage mit halber Stimme oder 
demnach im piano- oder höchſtens mezza fo 
Ton ansgeführt worden wäre. Leider war da 
Orcheſter ſogar dem Geſange hierbei 

über. Auch die ganz löſtlichen Einleitungen de 
Orcheſtermuſik zu einzelnen Akten dürften doc 
zan, won der Mühe werth fein, mit mehr Sorgfa 
u nicht: vos und Ausführung exekutirt zu werden. 
können.“ urptdarſteller der Geſangspartien verdienen 
ungetgeiltes Lob für ihre liebenswürdigen Leis 
ſtungen, fo war es unter anderem Genußreiche 
höchſt intereſſant, unſere beiden Tenöre, die 
Herren Minner und Wachtel, in ihren 
vorzüglichen Stimmmitteln gleichzeitig zu hören 
und wetteifern zu ſehen. Herr Minner 


auch 


welches 
rief es 


Kaiſer 


anz bedeutende Mittel; fein mit baritonaler 
Färbung ausgezeichnete Tenor beſitzt auch in den 
höchſten Lagen eine ſchmiegſame und wohllautende 
Bruſtſtimme, begleitet von ſehr guter muſika⸗ 
liſcher Dellamation, und würde der geſchätzte 
Sänger mit ebenſo wohlthuender und vornehmer 


würden wir ihn hier in Stettin wohl überhaupt 
nicht haben! — Herr Wachtel (Romeo) 


der Schwierigkeiten waren gar nicht wenige. 


Bun re ean Tonſchwankungen vor 
: amen, fo gebührt di i 2 
Stel tin, 14. Januar. „Don Juan“, die Li Ae e e 

, Benefiz⸗Vorſtellung für Herrn von Lanppert, 
fremden Fürſtlichteiten bei ſich zur Familien- freuen gehabt. Insgejammt hatten die von findet nun heute, Dienstag, im Stadt⸗ 
Besa Richter: Dies ift im vergangenen tafel. i diefelbe Zeit fand für bas Gefolge deutſchen Firmen in Beſtellung gegebenen Theater ſtatt. Morgen wird die 30. Abonne⸗ 


Löwenautheil an der jo elungenen Aufführung 
Allerdings ſteht im N 5 > 

Oper auch Fräulein von Bonomi's Julie, 

doch ſoll gleich betont werden, daß dieſelbe eben⸗ 


FFC . des Jukrafttretens der Verordnung zu entſprechen. 
) pfun würden, wenn es der Regierung möglich gewejen| ving, v. Berlepſch, und Se. Durchl. der Herzog Den u Belt ie en zun e | ime Verlängerung dieſer Friſt bis auf den Zeit⸗ 
hohen Verewigten als Kaiſerin und Frau wäre, bei Einbringung des Etats mit denjenigen von Ratibor die Ehre des Empfanges. auf Aurathen ihrer Aerzte me ef ere kun 
N > | J , ich, Thatſachen zu rechnen, mit denen die Kommiſſion — Die hieſige Kommandantur tiſche Zuſtände, als welche Meran sine Bet bietet, | € \ 

für alte deutſchen Lande und Stände, für Ver⸗ bei ihren Berathungen gerechnet hat. Ich habe hat bereits vor einigen Tagen die Mittheilung aufzuſuchen“, weiter nach Süden reifen Sie delt von 2 Jahren iſt ge. 
wundete, Kranke und Cleude, die Aufgaben der ſelbſtverſtäntlich meine ausdrückliche Zuſtimmung veröffentlichen laſſen, daß Seine Majeſtät der auf cheinfi "bat den. durch den Bezirks Ausſchuß zuläſſig. Zum Zwecke 
wird wahrſcheinlich, ſo bald es angeht, ſich nach der Prüfung, ob allen geſtellten Anforderungen 
Italien begeben und im Frühling nach Meran genügt iſt, haben die Beſitzer ſpäteſtens 3 Mo⸗ 


nach genauer Auſmeſſung mit eingeſchriebenen 


u = 
Tbüren, Korridore, Treppeu, Flure, 


Sperre oder von einem Verſuche zu ſolcher ſei⸗ 


von Arbeitern einſtellen, wenn wir das wollten, 
da die Leute bei uns durchſchnittlich per Woche 


Platze. Wir find denmach in der Lage, jeden 


ſtopfung mehrerer Rohre entſtanden war, war : 
kurzer Zeit gelöidt und konnte hierauf die- 


r ͤ —— NT po. 4 
Stadt:Theater, a e 

Die nur felten im Repertoir erſcheinende 

Ope „Romeo und Julie“ von Charles 


E 
4 


in einer meiſterhaft geſchaffenen dramatiſchen 


5 


fie enthält in der höchſt genial und gewiſſenhaft 


bungen der Orcheſtermuſik den Meiſter preiſen, 


den Harmonien, die in tief geſättigten meee 
aufführung war bis auf Einzelheiten recht ge⸗ 
tion, Dieſen beiden Generalen gegenüber, wel he lungen, die Beſetzung durchaus lobenswerth. Der — 
t zur Einſchließung 
Queretaros aufgebracht, deren Stimmen und 
Unterſtützung er durchaus zu ſeiner Wiederwahl 
als Prajident und zur Aufrechterhaltung gegen 
andere Parteihäupter bedurfte, wagte Juarez 
nicht, ſeine eigene Anſicht zur Geltung zu brin⸗ 
Corona, 


ober mr. 


(Tybald) gebietet, gern fet es wiederholt, über 


war von Anfang bis Ende ſehr gut disponirt. 
Alles gelang ſeiner Stimme mit Leichtigkeit und 


ittelpunkt dieſer großen 
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Meffingdraht 


Gewagtes Spiel 
oder E 


Der Kampf um cine Million. 
99) Von J. Miramar. 


Im weiteren Verlaufe des Briefes bat der 
Graf den Theateragenten, ſtatt ſeiner die Ver⸗ 
lungen mit Herrn Wallmaun zum Abſchluß 
zu bringen, denn daran habe ſeine Abreiſe durch⸗ 
aus nichts geändert. Er möge ihm für acht 
Borſtellungen viertauſend Thaler Honorar zu 
ſichern. Beigeſchloſſen waren dem Briefe einige 
Kaſſenſcheine im Betrage von tauſend Thalern, 
womit die Reiſekoſten und ſonſtige Ausgaben für 
die „Einrichtung beſtritten werden ſollten und 
worin die Gratifikation für die Bemühungen des 
Agenten mit inbegriffen war. Ebenſo enthielt 
rief die ganz genaue Reiſeronte, welche 
der Schauſpieler einſchlagen ſolle und ſetzte deſſen 
breiſe auf den Morgen des nächſten Montag 
eſt. Mit theilweiſer Benutzung von Fahr⸗ und 
ktrapoſt würde er Mittwoch Abend etwa um 
6 Use in Detmold eintreffen könuen, wo der 
Wagen des Grafen ihn erwarten und nach Haxt⸗ 
burg bringen werde. 
Die ganze Darſtellung des Sachverhaltes klang 
einfach und unverdüchtig, dennoch konnte Wall⸗ 
mann ſich einer Anwandlung von Mißtrauen 
nicht erwehren. Die plötzliche Abreiſe des Grafen 
ien ihm durch die angegebene Veranlaſſung 
nicht vollſtändig gerechtfertigt zu fein. Lag es 
ibm fo ſehr daran, den Schauſpieler für ſein 
Theater zu gewinnen, fo hätte er auch n 
einen halben Tag länger deshalb in Berlin 
bleiben können, war von der andern Seite der 


ſtattgehabte Brand ein fo empfindlicher Verluſt! S 


für ihn, ſo ließ ſich damit nicht gut in Einklang 
ringen, wie er in demſelben Augenblicke, wo 
er die Nachricht erhielt, ſo eingehende Be⸗ 
flimmungen über die Abreiſe des Schauspielers 


e. 
Dies Alles erwog Wallmann und erklärte dem 


Ihren Huſten beſeitigen Sie 
am raſcheſten BGs Pag n gene fo fot 


J imene, von 
einigen hundert hervorragenden Aerzten und fait ſämmt⸗ 
„Büßnen-Celebritäten warm empfohlene Dr, $. 
Bock's Pectoral (Huſtenſtiller), die Doſe (60 Pa⸗ 
ſtillen enthaltend) a 4 1 in den Apotheken. 
Die Beſtandtheile find : Huflattich, Süßholz, Islän⸗ 
ſches Moos, Sternanis, röm. Chamillen, Veilchen⸗ 
wurzel, Eibiſchwurzel, Schafgarbe, Klatſchroſe, Malz⸗ 


ertratt, Salmiak, Traganth, Zuckerpulver, Vanille⸗ 
att, Rosenöl. ; 


‚Eifenbahn-Direktions-Bezirt Bromberg. 
Die Lieferung nachſtehender Materialien fol verdun⸗ 
gen werden. 1. Anbietungstermin für 1,220,000 
kg Stabeiſen (Schweiß⸗ oder Flußeiſen), 400,000 keg 
nkeleiſen, 55,000 kg Achsgabelelſen. 430,000 ke 
Schweiß⸗ oder Flußeiſenblech, 10,200 Tflu. Weißblech, 
75,000 Kg Flußſtahl zu Federlagen, 3500 kg Schweiß⸗ 
Rabl, 1770 kg hartblanfer und 1230 kg galvanifixter 
Eſſendraht und 9000 kg Splintdraht 
den 24. Januar 1890, Vormittags 11 Uhr. 
2. Anbietungstermin für 23,000 kg Kupfer in 
stangen, 18,560 kg ungekümpeltes, 2875 kg glatt ge⸗ 
kümpeltes und 10,350 kg abgeſetzt und gelümpeltes 
upferblech, 1200 ug Kupferdraht, 60,000 ke Zinn 
zum Schmelzen, 21,000 kg Blei in Mulden, 900 ke 
gewalztes Blei, 5000 kg Zink, 8000 kg Zinkblech 
31,000 kg Antimon, 3800 tg Meſſingblech und 900 kg 


9 9 


dolzen mit Muttern, 380 Stück ro Muttern, 300,000 
wanne e 7000 kg Blech⸗Keſſel⸗ und 


N 20000 ug Sn N 
Splinte, 3,600,000 Stick gew. Holzſchrauben, 23,000 


— Holzichrauben mit per⸗ und ſechskantigen Köpfen, : 


I Kg eiſerne Drahifiifte, 1000 kg La 
710,000 Stück Schloß und Hertuá 


„ oder Weißbuchenholz, 1950 Stück eiſerne 


Angebote find für jeden Termin bejonter an 
bas Material Aurea der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
ektion zu Bromberg frei und verſiegelt einzureichen. 
cbingungen find auf den Vörfen zu Berlin, Blu, 
Breslau, Danzig, Königsberg und in den Ge⸗ 
— 5 d Wertftätten 29 
On uns gegen Einf, ) 
frel liberion 3 agen Einſendung von je 60 > 


e Leiſtung der Wirthſchaf h 
x tefu : 
dor — für den ee De 
Angebote, für jedes eet getremit vergeben werden. 


Loos 1 bezw. 14” fisfubren in Stettin, 
Im 11 we, un Derfiegeit bis zum 20. Jannar 1890, 


ge 
Uhr, i 
Seen er Sun Len. 
en 2c. find gegen : g. 
e ad lan Loos = Beeler aach ung — 
Oltfreimarken vom Büreau⸗Vorff 
Carl ſtraße Nr. 1, zu beziehen. > Krohn, 
Stettin, den 3. Jannar 1890. 
Königliches Eiſeubahn⸗Betriebsamt 
Berlin- Stettin. 


Kleie 20. Verkauf. 


Mittwoch, den 15. d. Mis, Vormittags 10 Uhr, 
werden im Mehlmagazin, Roſengarten 20 — 21, Weizen⸗ 
und Roggen ⸗Kleie, Abfallmehl, ſowie Roggen⸗ und Hafer⸗ 

gegen ſofortige Bezahlung verſteigert werden. 
Königliches Proviant⸗Amt. 


—— 


des Zahn-Aleiier "us 


für Damen und Kinder 


von 
Helene Ullrich, 
Weifſchlägerſtraße Nr. 2, 1 Treppe. N 
Cinjegen tünſtl Blomben ic. 


tf. Zähme, 
Cu kuͤnſtlicher Zähne, 
a Zahn VOR n an werden unter Garantie des Gute 
face Aer n buena Sabufomenbetinon: 
owie ſchmerzloſe Sal zonen zu billigen Preiſen. 
2 ar auch out 2 en gen Preiſen. 
E. Halinke, Pignchenbräckſtr. 4, 2 Tr., 


och denen ein Mann wie Sie nicht nachgeben den Kommiſſionsrath Irmiſch zum Feinde zu 


treffen und ſeiner Liebhaberei ſo viele Sorgfalt Vorbereitungen.“ 
. und ſo bedeutende Geldopfer bringen | 
t 


> . Besonders empfohienswerth: . 
Carl v. Januszkiewicz Germania- ER 
im 78. Lebensjahre, he Bisenkt 
5 725 lr dn findet 25 ice, den 15., Mit: sehr schmackhaft als 
tags 12 Uhr, vom Trauerhauſe, Rofengarten 5 5, ? ; Dann 
dem reformirten! Kirchhof am Stanenthore ftatt. = 256 Hefte à 50 Pfennig. — 18 Halbfranzbiindeald Mark. Kindor- Bi it 
Stettin, ben 12. Sawtar 1890, os : Samen — leicht 8 aur. Sap 
Die Hinterbliebenen. baft selbst für Kinder en 


46., neu durchgeachene und ‚eitert 
= — — g 10., me > ne und erweiterte Aufinge 
„Sounabend Mittag 1 Uhr ſtarb plöglich mein lieber d N 
Maun und unſer guter Vater, Schwieger⸗ und Groß⸗ 
vater, der Kahnbaumeiſter 


Der Schanſpieler war zu feinem Entſchkuſſe weet und muß daher Ra Tag anf Alles 
Fülle vorhanden, Rollen auch nichielmicht etwa durch den Umftand gebracht worden, gefaßt fein. Ich empfehle Dich und Marie des⸗ 
daß fein Verdacht gegen den Grafen ſich in] halb dem Schutze eines Freundes, er wird für 
Folge reiflicherer Ueberlegung oder eingezogener | Euch ſorgen, falls mir ein Unglück zuſtieße 
Erkundigungen zerſtreut hätte, ſondern im een jeder Noth oder Verlegenheit wendet Euch 
theil, weil derſelbe zu einer ganz beſtimmten, an ihn!“ 5 
greifbaren Geſtalt heraugewachſen war. Er übergab Marie die Adreſſe des Dr. Sylvio, 
Max hatte Nachforſchungen über den Grafen] drückte ihr die Hand und neigte ſein Haupt, um 
von Haxtburg angeſtellt und in Erfahrung ge.] den Segen der alten Frau zu empfangen. Sie 
bracht, daß eine Familie dieſes Namens nicht breitete ſezuend die Hände über ihn aus und 
exiſtire. Wohl gab es ein Schloß, das fo hieß ſchloß ihn in ihre Arme, wohl wiſſend, daß er, 
: ganz wie ihm angegeben war, eine Stunde] wenn er es ihr auch nicht ſage, wieder Gefahren 


den veranlaßt, zurückzutreten. : | } € 
N freien are dieser und warf einen Mit S en ef ig = 
{ i i ine, von denen] was Sie fonft noch brauchen, kaufen Si ) 
entſetzten Blick auf die Kaſſenſcheine, vor * e ene i 
Er liebäugelte, 


er mindeſtens die Hälfte ſchon als fein 8 > 
thum betrachtete. „Zurücktreten! Weshalb, ver-] wenn man nur Geld hat. 
ehrter Freund? Stolz iſt ganz recht, Stolz muß] wieder mit den Kaſſenſcheinen. oe 
der Künſtler haben, aber das geht zu weit. Sie] „Ich muß mir jedenfalls die Sache reiflich 
können es dem Grafen doch nicht übel nehmen, überlegen,“ ſagte er. er : 
daß fein Vorwerk abbrennt.“ Der Kommiſſionsrath ſchlug die Hände zu⸗ 
„Ich nehme dem Grafen gar nichts übel,“ vere | ſammen. ; 47 eh 
ſetzte Maz, „und es tft auch keineswegs der „Ueberlegen!“ rief er, „agen, Sie mir um 
Künſtlerſtolz, der mich veranlaßt, die Sache fallen Gotteswillen, was dabei i überlegen, iſt?! T 4 
zu laſſen; ich geſtehe Ihnen, ſie kommt mir nicht! „Das ſind Auſichten, Herr Kommiſſionsrath, 
ganz geheuer vor.“ antwortete Max kurz. ; 
Der Theateragent machte große Augen. „Nicht Irmiſch ſah ein, daß er ein anderes Sunes 
gehener 2” fragte er. „Meinen Sie, man werde ſtändniß nicht von ihm ‚erlangen könne und ga 
Ihnen hinterher das bedungene Honorar nicht ſich wohl oder übel damit . 10 
auszahlen? Sieh einmal da, ich La m 3 „Wann ſoll ich Ihren Beſcheid bekommen 
W nicht für fo vorſichtig gehalten. fragte er. y ud wußte gleichze 
Aber Sie Mean mich ngſllich 1 5 ſein. „Morgen,“ antwortete Max. we dieſes vorgebliche Bafifpiel im Set Darien 
Ein Mana, der das im Voraus zahlt“ — „Ich ee ar de 1 1 re: en Mug le ee ihm von feinen Verfolgern gelegte 
i ine — ijt fiche Herr Kommiſſionsrath, i 0 2 3 
coe 3 e „ Wort pb ey: war Be ſtolze . S 5 Be 8 15 8 5 desen 
sat Age icht erklären, mit welcher der Künſtler das Zimmer verließ. Andern zürückgeſchreckt haben würde, e 
e en Ge aa wae einen Seufzend ſah ihm der Kommiſſionsrath nach, gan eigentbümlichen Charakter. 3 1 
Einblick in feine Verbältuiſſe geſtatten müſſen der ſich diesmal damit begnügte, ihn bis zur Leben Abenteuern ca ed et ? . 27 
und dazu ſchien ihm Irmiſch nicht der Mann.] Thür zu begleiten. — 2 : und wo er fic) o : ur Sg t 1 ab, 
Er begnügte ſich daher die Achſeln zu zucken und! „Der Menſch wird mir wahrhaftig noch einen da ſänunte er ge ae Ä em ve 15 er 
zu fangen: Strich durch die Rechnung machen und id = wo er glaubte, daß man i e 


Kommiſſionsrath, er ſähe ſich unter dieſen Um⸗ . nich, mitzunehmen, die find im Schloffe ̃ 
eu 


von Detmold lag, daſſelbe war aber Cigenthum} aufſuche. 
der Frau von Liebermann. N Nach Berlin zurückgekehrt, ſchrieb Max folgeno 
Jetzt hatte er einen Faden. Mehrere Anzeichen den Brief an Dr. Sylvio: 

hatlen ihn ſchon darauf hingewieſen, daß Berthas 
Stiefmutter ſich im Einverſtänduiß mit den 
Banditen befinde und mit ihnen in Gemeinfchaft 
Jagd auf die verborgene Million mache. Er 
wußte dies jetzt gewiß und wußte gleichzeitig, daß 


„Ich verreiſe. Das Werk, dem ich mein 
Leben gewidmet habe, geht ſeiner Löſung ent⸗ 
gegen. Ich werde dieſes Vermögen finden oder 
dabei zu Grunde gehen. 

„Ihnen, dem Alles bewußt iſt, brauche ich 
nicht zu ſagen, wohin ich gehe. ich will Sie 
aber auch nicht zu meiner Hülfe entbieten. 
Allein muß ich kämpfen, allein ſiegen oder 
untergehen. So treu Sie es mit mir meinen, 
ſo hoch ich Sie verehre, ſcheint es mir doch 
unmännlich, mich unter Ihre ſchützenden Fittige 
zu verjteten, Sie für mich vollführen zu laſſen, 
was meine Aufgabe iſt und wovon ich den 
Gewinn labe. 

„Kehre ich nicht zurück, ſo bin ich todt. Sie 
kennen alsdaun meine Mörder und werden mich 
zu rächen wiſſen. 
mehr an das Herz. Sorgen Sie für meine 
Mutter! Sorgen Sie für Marie, das junge 
Mädchen, das ſich in ihrer Obhut befindet; 
befreien Sie mein Kind aus Verbrecherhänden 
und werden Sie Bertha von Beukendorf Freund 
und Schutzgeiſt. Ich fordere viel, aber ich 
weiß auch, an wen ich mich mit meinen Bitten 


5 ; i i i voll ine Ruhe, bis 
3 3 ; (nicht bes werde das Geldchen, was ich ſchon im Beutel Schlinge legen wolle, da hatte er keine „bis 
fürchte, to ee ic doch Reine gat die e habe, wieder herausgeben müſſen,“ murmelte er. fer ergründet, in welcher Weiſe man dies bewerk⸗ 
Sache gefällt mir nicht.“ „Aber dann ſoll er mich N 2 es heit, di hatte ihm die Ruhe gedauert 
a 4 ; ce muni u ſoll er ſehen, w eißt,, Schon 3 q A das 
„Das ſind Grillen, beſter Freund, Grillen, | ugrimmig, „dann fo 1 er rente ſich sa 0 Kampf Sahne N 0 baa > ba 
8 : iſſionsr 55 i ; heidende hlag falle, der ent: 
müßte,“ drängte der Kommiſſionsrath. „Faſſen haben!“ endlich der entjche Y. y € 
oie einen friſchen. fröhlichen Eulſchlutz agen y Zur freudigen Ueberraſchung des Kom- weder ihn oder ſeine Gegner vernichte, und Über 
ie ein.“ Er hielt ihm dann die Hand hin. miſſſonsrathes zeigte ihm Wellmann aber am zeugt, biefelben wieder direlt vor fic) zu finden, 
Und ſchon am Montag ſoll ich reifen. Heute] nächſten Tage an, daß er das Anerbieten des entſchloß er ſich zur Reiſe. 3 
den ni its Freitag,“ ; 100 > d Montag zur! Noch einmal fuhr er nach Fürſtenwalde und wende.“ 
haben wir bereits Freitag,“ wandte Max ein. Grafen von Haxtburg annehme und Montag zu och y y ) € \ . FR : 
Was thut das?“ feſtgeſetzten Stunde nach Detmold abreiſen werde.] nahm Abſchied von feiner Mutter, ohne dieſelbe Er unterzeichnete den Brief nicht mit ſeinem 
„Es bleibt mir ja gar keine Zeit für meine] Irmiſch übergab ihm fünfhundert Thaler, betrachtete jedoch wiſſen zu laſſen, in welches gefährliche Namen, foudern mit einer Chiffre und ſchickte 
N 2 die audern fünfhundert als feine Proviſion und Abenteuer er ſich wieder ſtürzen wolle. Er ihn an Dr. Sylvio. 
„Was haben Sie denn für Vorbereitungen zuſſchrieb an eine ihm vom Grafen aufgegebene | ſprach nur von der Reiſe zu einem mg 5 
treffen?“ erwiderte der Agent, entſchloſſen, jeden Adreſſe, daß Herr Wallmann pünklich 1 „Da ich aber ſtets von Feinden umringt bin, 
Einwurf zu widerlegen. „Koſtüme brauchen! werde. fügte er hinzu, „ſo kaun ich nie wiſſen, was mir 


Fortſetzung folgt.) 


— nn nn 


1 J / RE DEAT OL 


Einige Schüler finden in AO gute Penfion, 


Näheres Kohlmarkt 12—13, 3 Tr . . Brau t 2 Krause, 
Solar u Steihihe-Unterisa | Dentſche Landwirthſchaftliche Ausſtellung s. Ser Skee au 


Robert Mader, Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


Capitaliſt, 


als alleiniger Repráfentant der Bürgerl. 
Kreditbank a. G., Budapeſt, E 
Eliſabethring 42, beſorgt E 


größte Auswahl, anerkannt am billightes 
einen Poſten Ts 
Trimming, Medaillon bändchen u. Spitzen 


ſtelle von heute zum gänzlichen Ausverkauf 


H. Mühlenthal, 


Reifſchlägerſtr. 15, der Pellkan⸗Apothele gegenüber. 


zu Straßburg i. Elſaß 
5.—9. bezw. 11. Juni 1890. 


zugelaſſen: 
e eros Binder, Schl Schweine, Ziegen, Geflügel, Fiſche, Blenen, alle landwirth⸗ 
chaftlichen und närtnerifihen Erzeugulſſe und Hülfsſtoffe namentlich Samen, Tabak, 


5 3) : t, Hanf, Wein, Weiden fowie alle landw. Maſchinen und Geräthe. :! eee 

Per ſonal⸗Kredite $ ie 71,000 Mk. 300 Preismünzen und Eorengaben. Mariazeller 
An Beamte (mit Jahresgehalt v. Suit 120 NO und Preisausſchreiben, fowie Anmeldepapiere vertheilt ausſchließlich unſere | Magen Tropfen, z 
E FR ER Hauptgeſchäfts > a x vo e ranke 
tid age ik oe Rect: E Verlin BW se tenner do E A RE 
x 0 gen), 9 „ S ‘ 2 p Edwiqe ded Magens, Übelriegeutem 
Realitatenbefiger (ohne Vormerkung), Deutſche Landwirthſchaſts Geſellſchaſt. rude. Bushing fc tes So 


Unternehmer 10. von 100—3000 Fl. 
zu 6 %; asp 
2. anfeibitiandige Perſonen jeder Branche, 
welche eine ordentliche Jahreswoh⸗ 
nung, regelmäßigen Verdienſt, oder 
Einkommen nachweiſen können, als 
Kaufleute, Gewerbetreibende, Staats⸗ 
und Privatbeamte, Lehrer (auch Damen) 
von 50 Fl. bis 2000 Fl. zu 7 %, 
innerhalb dreijährigen Raten mittelſt 
Poſtauweiſung rückzahlbar. Briefliche 
Anfragen werden gegen Retourmarken 
ſofort beantwortet. 
Verkauf von geſetzlich 
geſtatteten Looſen gegen Raten: 
zahlungen. mi 


Das Dircktorium. 


NS AR 


— 


E Convertirungs- 


Venichlage ertheilt, — bow. Untauſch niedrig verzinslycher Werthe gegen Höher renlitende ohne Beeinträgtigung ber Sicher helt⸗ ‚emsier NERO: + 
Die {eit Fahren mit beſtem Erfolge 


Börsen. Aufträge zu nlaga- oder Spelulalions- Mariazeller f. e Sort 


bel e e Sen 
7 " ; + oe ch. (mit erben je ad nabge a 
Wey‘ labors een ERA Ba . ee ge ew E | Abführpillen. 2 g ná 


BANKHAUS SCHALLMEINER & CO. 


4 Ed toi a. — 19; 
{tema th bebuls 
ay 2 pe rra ti rey me ae brer 


ss” Spezial-Comtoir für österr. ungar. Werthe ug 
P 8 


geeigneiſte Centralſtelle für deren Kauf, Verlauf, Umtauſch und Verkehr.) 
erläuternde Projpecte, period. erſchelnende lachliche, als bewährt anerkannte Veriste (mit Courslificn, Rentabflitätsver⸗ 
und Behandlung ber Cours⸗Anomalien) gratis und fr iucb. 


Wir Oejablin feto dle Seften Preiſt far öfter. unge. Weritze, Looſe, Erolen a. geben ſolche am Nittigſten a6, 

Darlehen auf Werthpapiere z. uiedrigſten Zins ſatze. n 

Abtheilung für Effective u. Lermingeſchäfte in Gelride u. Producten. 
Gewährung der größtmöglichſten Facilitäten. 8 


agens 
Würmer⸗, 
Milz, Leber und Hamorrhoidalleiden.— 
eis A Flaſche ſammt Grdrauchbanweifüng SO Pr., Doppel- 
ache Mk. 1.40. Ceutral-Berſand d rd Apoth. Cari Brady, 


pa 

„Die Mariazeller Mageutcopfen und bie Marfazeller Aplühr⸗ 
t e Gcheimmittel, die Borſchrift iR auf jeder 
laſche und Schachtel gue 3 22 e 


nsecivonts an ben europ Sauyitsejen bitten fad gna 10 be g en and Baringeller nofabe. 
Stettin: Königl. Hof und Garniſonapotheke 
Pelikauapotheke; Ap. z. gold. Adler; Mayer (en 
gros), Löwenapotheke; Greifapotheke; Adlerapotheke: 
Apotheker E. P. Jonas; Apoth. EA. Witter: 
in Grabow: Av. A. Schuster; in Alt Damm: 
Ap F. Köster; in Neuwarp: Ap. E. Götz; in 
Penkun: Apoth. E. Flamdorffer; in Zion: 
Schwauapoth., fowie in den meiſten Apoth. in Pommern. 
Waua po. TOWIE m De 


C. Krüger, Stettin 
Kontor: Moltleſtr. 9, 

Fabrik und Lager: Holzmarkiſtraße 3 

Eiſenkonſtruktions⸗Werkſtatt, 

ta offeirt: 


ren) 


des Pächters auf 14 Jahre abzuſtehen. Zur Ueber⸗ PTA * WE ax TEN ; qe = 
nahme gehören ca. m 3 Ly ¿ Heute be fae : + 8888 Bi ban > "3 ; 
AE Sion (E y ginnt die Haupt⸗Ziehung de 
Villa in Stettin — Weſtend. ee ce 

Bei geringer a mit 5000 Welt Sant [3 Ba Gun lieh Preuss. Stanis A Lotter ie 


Schwiedeeiferne 
13 3 . Má y . 54. und dauert bis incl. 1. Februar Vor⸗ und Nachmittags. > 2 
preiS zu verkaufen. Näheres Falkenwalderſtr. 54. Zu derſelben empfehle ich Authelle Trager 
14 50 Al, if, 25 Ab, Mis 12 Ab 50 A, "oq 6 4% 50 a, 3 64 8 Ab 50 a 


Mühlengrundſtück. 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Original-Looſe nach besonderer Vereinbarung. 


Ein in nächſter Nähe von Fiddichow ſchön gelegenes Th. Schröder Bankgeschäft. Eiſenbahuſchienen, 
Mühlengrundſtück, Waſſer⸗ und Windwiihle, mit ca. EIA > > Bánle jeder Ari 
22 Morgen gutem Acker und Wleſen iſt ſofort breis⸗ . VCC Be ER ii 10 
ice an extheilt WEL der 1. Stuttgarter Sertenloos⸗Geſellſchaft ift, für nier agöplatten, 

- G N ihre Mitglieder in der Serle bereits gezogene Staatsanleheus⸗ guß⸗ und ſchuiede⸗ 
opie om = a v > m E Bor en ea weldje 0 der 5 5 e e eiſerne 
: unbedingt gewinnen müſſen. Nächte große Biámien- ee 2 
Fiddichow an der ce 8 n ziehung am 1. Februar 1800, wobei 2100 Treffer einen und fonftige c iſen⸗Artikel bel 


Mein unmittelbar bei der Stadt Polzin belegenes 


ckergrundſtück, 


Bi a aus 150 Morgen ſehr gutem Acker und! 


» fotvie vollſtändigem lebendem und todtem In⸗ F. N. Stegmeyer in Stuttgart. 
as 


bin ich Wittens ſofort 
Neben der Landman zu verkaufen. f . a 
Thonlager in der gaht Ift eine rentable Ziegelei, Über 500 Hlustrationstafein und Kartenbeitagen. 


Preis 54,000 , Auzahlung 18,009 % | 


billigſter Berechnung. 


. Loſtenanſcläge, Zeichuungen u. ungen 
in meinem Burean u tes re 


Gewinn von % 907,500.— inter ſich veribeilen, im aller⸗ 
ungiinftighien Falle aber auf ein Loos . 830.— fallen müſſen. Jahresbeitrag % 42.—, 
viektelfährlich % 10,50, monatlich % 3,50. Statuten verſendet 


— 


Haltbare Biscuits 


aus der Fabrik von 


Gebr. Stollwerck in Köln. 


Wohlschmeckend zu Wein, Kaffee, 
Thee, Chocolade, Cacao u. Limonade, 
Die beliebtesten Sorten eind in den meisten 


feineren Kolonialwaaren- und Delikatessen- 
Geschäften, sowie Conditoreien zu haben, 


Dente Morgen 1 Uhr farb nach länger 
H arg ent Krar 
lager mein lieber Mann, unfer Inter Vater, Schwieger. 
und Großvater, der Rentier 


Achtzig Aquerelitafein. 
148), u webunpyquy 0096 


drei Monaten ab. ARIZA 
Verpackt in 1 und 2 Pfd.-Biichsen, sowie 


rite Bollwerk. N * ig 2 ausgewogen, 

— 7 F. Nitschkle = E TF ay 
Eine ſchöne Hand brit im Alter von 67 Jahren. Dieſe Traueruachricht au⸗ | 2 spies > q Re 
NES ftatt jeder belenderen Meldung. Die Beerdigung findes | be Billige Volksausgabe, . Für Schneider! 

in kurzer Zeit aw - Mittwoch Nachmittag 2 Uhr vom Trauerhanſe, Ober⸗ 8 5 Tische, Platter Böge. : >; 
Fabian, Schuhſtraße 30. wier 85 aus ſtatt. Ö il 8 A os Platten, ‚De, Winkel, Schewel u. Bügelhölzer, 
— 1. Vortrag eee, Philosophie des Unbewussten e re 
2 x A — — 2 4 > e QQ Es en 
aN “ 924 = : 3 f $ 
zum Beſten des Kirchbanes für Küchen] dezenten: 5 ee ate 3 ka vo 2 Bei Huſten 
21 / q 2 4 4 73 © : BEE: 
mäble und Tabo = an: Fran Marie Wittmiß, geb. Zeeck Ed. v. Hartmann, > haben ſich die ſchon {cit Jahren befaunten 
Dienstag, 14. . — Abends 7 Uhr, mit Herrn Wilhelm Roß (Jager). ä ? echt 4 4 h 
y roviiaCEdulralf Bethe: hag pe ans von Gotta (Stolp), — ¿Yu Ci W ichelhonbons 
olksbildung und C hriftenthum. Herr Carl Heidtmann (Barth eds Swaine pom alleinigen Erfuher: Carl Moch in Halle a. S 
ber Heben find für 75 in ben Buia ingen an we X pacas rato) facie ae bes ete Bade muß di Unter- 
Fre ag ber Rolle für 1 Saunier un Stlow bei Remnig). N . en Ra uten it. en in 
zu ES 


€ 


Ich lege ihnen aber noch 


AE Ae , 


MAA 


1 
ill: IÓ 


zu 


iS 


sli 
. 


Leſe es Jeder, der an den Folgen ſolcher Lafter Bey 
leidet; Tauſende verdanken demſelben ihre 
Wiederherſtellung. Zu beziehen durch das 
Verlags-Magazin in Leipzig, Neumarkt 84, 
ſowie durch jede Buchhandlung. 


Auflage 352,000; das verbreitetite aller deutſchen 


STätter Tera t; außerdem ericheinen Ueberienun 


In in amölf fremden Sprachen. 2 > 
¢ Modentwelt. Iluftrirte Zeitung fir 
Toilette und een Monatlig 
wei Nummern. Preis vierteljährlich M. 1.25 
75 Kr. Jäbxlich erſcheinen: 

21 Nummern mit Toiletten und Handarbeiten, 
enthaltend gegen 2000 Abbildungen mit Bes 
schreibung, welche das ganze Gebiet der 
Garderobe und Leibwäſche für Damen, 
Mädchen und Knaben, wie für das yartere 


Muster geschützt! 


e 


Ariston. 


Amerikanischer Brief. und Karten-Halter, 


ist für Jedes Bureau unentbehrlich, me 
erspart jede Bricfklatnmer, jeden Briefbeschwerer. 
Prohe-Dutzend gegen Einsendung von Mk. 3,—. Grossi8ten entsprechenden Sconto, 


P. Spandow, Berlin S., Brandenburgstr. 7. 


chering's reines ———+ 


f tag, den 13 | a 
E ontag, den 13., und Dienſtag, den 14. Jannar: | 414 
E 4 97 e : ED Malz-Extract] — 
st wunde in der „Grünen Apotheke bereits im Jahre 1868, alf en Cor prä da ¡ 
% 8 9 8 Ruf, aus helen Malze dure forplaltingte: Darſtelung Berti aut fay, folle de Ter fg 5 1 ee 
= = zu zeigen, fiet3 bewahrt. Sein erheblicher Gehalt an ſtickſtoffhaltigen Subftangen, fein hoher Gehalt an Kohle 
Y : 4 4 . poospbhoriauren weiner 8 ihm ke berbarranenden Nährwereh. Es if mithin ein 
E Sas ae Kräftigung cd ng rocio as Linderung e Reizuſtänden 
a Pr : = ver Athmungsorgane, bei daten, Seuchhußen re. Flasche 75 Pf. 
3 a : : gebi d ei ¡daulidjen, Me Zähne ni i 
: N ume Wint = E | Malz-Extraot mit Eisen pi uns Ham Basar. ut See 
E72 = ieſes Präparat wir t großem Erfol wy 
p - Y, Wr. aid anal oma 
4 . apa y M. 
Schering' Grüne Apotheke * f- Ma. * Mf 
E es” Preife äußerſt billig, mat [seg nt i tet a chen Dome, ͤ ee ye 
o 0 ge % > Stettin, 
V. Behmen & Grobmeier, fl. Domſtr. 13 EG. Haiser 
e 5 2 > 3 am Bahnhof, 
——— ane 3 — a 2 empfiehlt die neueſten Häckſelmaſchinen mit 2 Schwung⸗ 
. SUE E E J ̃⁵ . “7, rädern, ſehr leicht gehend, Roßwerke, Dreſchmaſchinen, 
. ˙˙ . Preanckée c, = NR en. 2 Kornreiniger, Schrotmühlen, Dübenfhmeioee von 
Obst- u Gartenbauschuleſf I zmigl. Preuss, 18 und frank. na Fe ee maine ecto 
eo 4 e & & am . „ . ‚rent, Decimal: un 1 
Köstritz. a — 5 > ee menterie, e si ja Tftets nur die! beſten und beiväheteften 
(Gera Leipzig.) Oſtern Aufnahme der Söhne ange: ans i at i et ee ee ¡ aa i sais ie a NND, 
fehener Eltern. Gründliche wiſſenſchaftliche und brat: Original-Loose Aenne gung der i benndeter A an, Sleercib 
tie Ausbildung. Bedingungen günſtig. Kurſus für 11, 200 46, ½ 100 46, Y 850 Mb, % 25 A nung des Gewiones | Centrifugalpumpen leihr th ollie hae BEE 
Einjährig⸗Freiwilligen⸗Cramen. Beſte Referenzen. Antheil 1 25 VI. ’ 1 Fe 5 At: ; 3 fir Liste Se Siefetuna Panes Aber Eiſenbahnſt he igen Preiſen. nk 
Der Dir. IA. Settegast. e: |g er .9 10 2,50 I., 32 6,25 N 9 5 3,25 M. re % e i .tenbahnftakidtt. 
t > 19 No. 55 
PLD DD MO AO DAA A AO i ; AR u AY : 
|]  Borehardt Gebrüder, Berlin W., Kicdlichſraße Gl. Zum Wüſcheſticken 
6261 Geldgewinne 3 ger Wa ER 11 der J. Baw den 14. Jamuar, bis I. Februar währenden za | Alemnf, ich meine verschlungenen Buchſtaben mit 
Haupttreffer ER E . Ñ = ; y ay , ‘ — ss » 
s. 50,000, 20,000, 10,000 M. a 4 je Cuss. 3884. Staats Lotterle 8 4 See in ſtarker Kupfer⸗Schablone jeder 
N gebe ich wie bisher Antheile von in meinem Beſitz befindlichen Originall i chfo en en. Mad; jedem Muſter fertige ich Schablo⸗ 
neben vielen mittleren Geldgewinnen. billigen Preiſen ab: o iche Auszeich lch nen an. A. Schultz, Frauenſtraße 44 
— Reine Jiehungsverlegung. — E 4 4 + > „Die außerordentliche Auszei 1 be ye di El 2 8 . 
Ye á 3 K 40 Pf. inel Porto u. 2 le la | ») 1 : Fabrikat 1889 in Paris gefunden y qn 5 : : 
o ſe Gewinde versendet 100 M = 118 32 G4 daſſelbe als das vorgitg lid) fte auerkannt un ¢ N e lor 
S. Mü „ Bresl Schweidnitzerſtr „ 30 M., 25 M., 12½ M. 6 M., 3½ M. mit der „Goldenen Medaille prämürrt wurde. EN $ 
Münzer, Breslau, Schweidnitzerſtr. 8.“ Auswärtige für Rückporto 15 9 mehr de : 2 = 2 „ hat auf einen in Fécamp (Frankreich) wohnhaften e 
PAI ID Y ewe PR Originalloose billigst. ex Deſtillateur eine erſchütternde Wirkung hervorge-, Einen ſehr energiſchen tüchtigen verheirath. Snfpeltor, 
Für zwei Kinder wird eine G. A. K asclow. in Stettin, 9 ältestes Lotterlegesehäft, . rte 16 e ee y A e le 
= . . 1 Cheat = Reihe das Rechtsgefühl deſſelben gelitten zu haben, y , omm. lange in © g, deſſen Frau Wirthſch. 
Er icherin > 2 „ Sranenftr 2 begründet 4842. = denn nur dieſem Umſtande können Kar es zu: und Holländerei übernehmen kann, mit wirklich gan; 
$ — de ; star (Sine TE gang 
fofort geſucht. Meldungen an die Exped. des sreis- Warnun 7 5 fothem Papter mi neben- ſchreiben, wenn dieſer Herr ſich erdreiſtet, unſere vorzügl. Empfehlungen, hat nachzuweiſen 3.1. April d. J. 
blattes in Schivelbein erbeten. J. fi 8 A pel 7 ene e ra Ml 5 — — — W. Godemann, 
Meinen flottgehend en Gaſthof, verbunden mit königl. PAR Sf: der, Portrait t > 5 0 „ wir in Peri 1880 über- — 210 bel Sternberg in Neckl⸗ Schw. 
Geſtütſtation, will ich wegen Todesfall unter günftigen g schlechte Nuchahmungen un- // e) /s schen ist. Man wolle den haupt nicht vertreten waren, alſo nicht ausgezeichnet | Welch edler Menſchenfreund giebt einem ordentlichen 
Bedingungen ſofort verkaufen. Se | e : 9 ns unter dem Hamburger Thee nie lose, werden Konten! Familienvater (Landwirth) Beſchäftigung? Gute Zeug⸗ 
Demmin. rast Sosse. ae has er eee es — „ Wir wollen dieſem Herrn Franzoſen in erſter J uiſſe. Schreiben und Rechnen firm. Gefl. Offerten 
ö — — > — — — 1 Sa machen wir die resp. Wieder. J. C. F > Reihe bemerken, daß deutſche Fabrikanten in unter D. MOO bejorgt bie Expedition ds. Blattes, 
Ein ahr er 8 chatz ba end —— entes A rose € 00, Bezug auf Wahrheit doch n Dare 111. —-—-— 5 
W 5 darauf aufmerk- ener Fabrikanten des ſätzen huldigen, als unfere franzöſiſchen Nachbarn. 4 
/ Dr D \ echten Hamburger 5 , — G3 beweift died wiederum einmal, wie wenig! Stettiner Stadt-Theater 
für alle durch ingendliche Verirrungen Erkrankte e Art ist, dessen Verpackung — eS Thees, die Frauzoſen in ihrem eigenen Lande zu Haufe Y N K 0 
i Werk: 5 ur la Ye und tío Paoketea in 8 4 Hopfen e find, denn wie überall bekannt, gab es in 1889 Y 
iit das berühnue Werk: : E — pfoneack HAMBURG ff 1 Paris ei 4 J Dienſtag: Vencfiz für Herrn Oscar v. La up pert 
5 Von : 7 k in Paris eine: b . 8 “4 : 
€ agros-Verkauf auch in Berlin bei J. D. Riedel, Gerichtstrasse 12, N. „Grande Exposition universelle“, zu deutich: $ Don Juan 
8 nu .... dd ³·wwꝛꝛ e RAS A „Grosse Weltausstellung“ und cine Exposition an. S i ; 
A . Praktische Neuheit! internationale de produits alimentaires et J Mittwoch: Nachgeholte 30. Abonnements⸗Vorſtellung, 
C LTT AE * „hygieniques“, zu deutſch: „Internationale event. 15. Yorftellung im Donnerſtag Abonnement. : 
80. Aufl. Wit 27 Abyild. Preis 3 A ) A „Ausstellung von Nahrungsmitteln und hygie- § Die .) Uitzows. + 


„nischen Erzeugnissen", : 
Y alio, wie jener Herr behauptet, nur eine „Ex- 
position internationale" gab es; 
überhaupt nicht. 5 

Auf Grund dieſer plumpen franzöſiſchen Ver» E 
dächtigung mußten wir uns entſchließen, die im 
Jahre 1889 in Paris an uns erfolgte Ver⸗ 
leihung der „Go denen Medaille“ in nachſtehendem 
Atieft nota iell conſtatiren zu laſſen. 

Wir werden auf die unverfrorenen Heraus⸗ 
forderungen des von uns ſowohl in Qualität als 
auch im Umſatz der Waare vollſtändig beſiegten F 
franzöſiſchen Concurrenten nicht mehr antworten 4 
und überlaſſen es dem deutſchen Publikum, den 
richtigen Namen zu finden für dieſes neueſte in 
Deutſchland ausgeführte Manöver, unternommen 
zu dem Zweck, ein „Deutſches Fabrikat“ zu 


Bellevue -Theater. 
Dienftag : 


Das Schwert des Damokles. 
Der liebe Onkel. 


Eiſenbahn⸗Fahrplan. | 
Abgang von Stettin nach: j 

Kolberg, Danzig, Kreuz, Treptow a. R. Perſz. 5,25 Morg. 
Angermünde, Eberswalde, Berlin, 
Prenzlau * Beth j 


Königsberg Nm., Küſtrin, Reppen, 


fir ots eae a 3 ER (ibi 
Y Herren un e Delt= un iſch⸗ en. i . ; 
122 12 ern Handarbeiten in ihren EEE = : E aldenburg i. Schl. y Grinberg, Glogas, Rotor 6 625, 1 
* + J. 8 — 
3 118 - A AE 8 ait aT 1 : aſewalk, Strasburg, Roſtock, Ham⸗ 
g file alle Gegenflänbe dee Garderobe ps la a eek Tamers Fabrik buts, a ¿Pa rn or go 
> . . galt, Stralſund, Ueckermünde u 0, > 


etwa 400 Mufter⸗Borzeichnungen für Weil, 


und Buntſtickerel, Namens⸗Chiffren ac. 


Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buchhandlungen 7 
and Poſtanſtalten. — Probe⸗Nummern gratis und franco durch die] 


Expedition, Berlin W, Potodamer Str. 98; Wien I, Operngaſſe 3. 


Für dieſe Woche ſtelle ich 


Angermünde, Freienwalde a. O., 

Frankfurt a. O., Schwedt, Ebers⸗ 
walde, Berlin Schnellz. 8,20 | 
Stargard, Kreuz, Breslau, Pyritz, 

Küſtrin Perſz. 9,30 Vorm. 
Augermünde, Schwedt, Freienwalde 


Notarielles Atteſt: 


„Auf Grund des mir im Original vorgelegten 
„und wie folgt: Ville de Paris, Concours 
y ntervational de Produits Alimentaires KE 
„überſchriebenen Diploms, de dato Paris, 


; zu billi ſten Preiſen & 

; H BER” 9 É den 15. Se 

s « September 1889, und der dazu ges 8 rt a. O., Eders⸗ ¡ 

y Ber nhar d Richter, „hörigen, mir ebenfalls vorgelegten goldenen onde — Ba Eber Perſz. 10,47 1 
Köln a/ m., Neumarkt 19,3 um erkau + : ⸗Medaſlle, beſcheinige ich hierdurch, daß der Ml Paſewalk, Prenzlau, Strasburg 8 f 

4 versendet neuesten illustrirten | 38 e : „Deutschen Benedictine-Liqueur-Fabrik zu ] Roſtock, Hamburg, Swinemünde, a 

; „Waldenburg von der „Jury der vorbe⸗ Wolgaft, Stralſund, Ueckermünde Schnellz. 10,58 ra A 


Katalog franko, gratis. 
Siimmtliche Fastnachtsartikel. 
Aeusserste Fabrik preiso. 
Viele Neuheiten! 
(Nicht an Private.) 


83 em breit, vorzüglich in Haltbarkeit 
das Stuck 5,00, 6,00 u. 7,50 x., 


Einen Poſten vorzüglich guter 


ſowie eine größere Partie 


Stargard, Kolberg, Danzig, Trep⸗ 

tow a. R., Krenz Schnellz. 11,15 
Königsberg Nm., Küſtrin, Reppen Perſz. 11.30 £ N 
Angermünde, Schwedt Eberswalde, 


„zeichneten Ausſtellung die : 
Goldene Medaille 


„zuerkannt worden iſt. 
Waldenburg i. Schl., den 3. Januar 1890. 


Man verlange Fastnachtsliste, % d 2 (L. 8.) Hermann Behrends, Berlin » 1,30 Nehm \ 
E E Y = ¢ | ii e {i 15 4 Königlich Preußiſcher Juſtizrath u. Notar. 20 Num, Külſtin, Reppen Per. 155 , 
Wea x 1 ], Grünberg, Glogau, Bresian 315 
He dentuche 9 | LEO —— Angermünde, Eberswalde, Berlin Expreßz. 3,42 E 


Paſewalk Wolgaſt, Stralſund, Stras⸗ 

burg, Bützow kleinen, leckermünde, 1 
Ya Prenzlau,Swinem., Roftod, Lübeck Perſz. 4,31 Nehm. . 
za | Stargard Kolberg, Stolp, Treptow : 


ach Vorschrift des Universitäts-Profes- 
sors Dr. Harless, Königl. Geheim. 


1 \ ‘ Hofrath in Bonn, gefertigte: ; 
Hannöversche Hausleinen > = 3 Re nn ac 
für Leib⸗ und Vetitoäfche, beſtes Fabrikat, e Stol lwerek 5 Angermünde, Schwedt, Freienwalde 
Lanken aus bee Seiten ohne Rath : (- 1 | ( Pa B 4 B b N 5 ne 2 Letſchin, Ebers⸗ 
a ück 4, 3 ; 2 ea | walde, Berlin 5,30 
Laaken aus beſtem Betttuch ohne Nat ow 1 us * on on 8, Stargard, Kreuz, Breslau 7,40 > 
Stück 1,50 Mk., . : - seit 50 Jahren bewährt, nehmen unter allen Paſewalk, Strasburg, Prenzlau, y 
A, eine Breite und w ar + ähnlichen Hausmitteln den ersten Rang cin. a 1 5 5 Swinemünde, Stral⸗ a 
5 A ; „Uecker 
Inletés in neueſten Muftern, 5 + Als Linderungsmittel gegen Husten, ie Königsberg N M. Kirn 4 ane E 
Damen-Memden aus beſten Henutdentuch Heiserkeit und katharrhalische a OS Eberswalde, Berlin u 105 “ ] 
Stargar 2 } ¿ 


* — 1,00 Mk., 
amen-Henden mit Beſa 
Stück 1,25 M., = 


Oberhemden, Kragen, Manschetten, 
Chemisetts aus beftem Leinen zu billig⸗ 


Damen: Hemden, Jacken, 
Beinkleider, Herren⸗Hemden 


Affectionen gibt es nichts Besseres. 

Vorräthig in versiegelten Packeten zu 
40 und 25 Pfg. in den meisten guten 
Kolonialwaaren-, Droguen - Geschäften und 
Conditoreien, sowie in Apotheken, durch 
„Firmenschilder kenntlich. 


Gem. Z. 11,10 Abt 
Ankunft in Stettin von: sn 5 
Berlin, Eberswalde, Augermünde Perſz. 2,45 Nachts 
Stargard 5,47 Morg, 
6 


Angermünde 


Angermünde Gem. Z. 7.25 
Stargard, Kreuz, Breslau Perſz. 7,45 


ſten Preiſen. 20. 2e. N, Sitte, 1 i. N. 7.55 
A: RAM Strasburg, Prenzlau, Gtralfunt ¢ 
: W, L, Gutmannn ET Ba TO Wolgaſt, Swinemünde, Paſewalt j 
| Q ye A. Schwartz, Stettin % Ueckermünde ; 9,10 Borns, 
am Heumarkt. un ( ri Y Gr. Domstrasto 23. Berlin, Gherstwalde Freienwalde a. O., 
9 9 * + — ali fax Wriegen, Angermünde, Schwedt „ 947 
l Sr Patent Stargard, Treptow 10,22 
55 2 a son . — e. a qu Stargard, PE int 
ci icher se a e LITA en per Paar M. 2.50. 2 a. R., Pyritz, Küſtrin, Kleeberg 
rer ERDE NR 285 Park Se IA NY: Schrauben-Schlittschuhe m. Riemen Auen üſtrin 10,32 , 


ASprudel-Pastillen 
© bereitet unter ärztl. Aufſicht und 
Controle ans d. Kiedricher Spru⸗ 
del bei Eltville a. — ſind, wie 
das Waſſer ſelbſt, unübertroffen 
bei Magen⸗ u. Darm⸗ 
fatarrh, Unter: 


Aerztliche Autoritäten 
bezeichnen die Kiedr. 
Sprudel Paſtillen 
als ein Univerſal⸗Heil⸗ 


ber» und Nie⸗ 


ber Berfuch wird durch 


edricher Sprudel-Versandt $ 
in Eliville a. Rh. 


Quaglio's Bouillon-Kapseln 


vom Erfinder selbst hergestelltes, allein echtes Fabrikat, in | 
sieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten Gerichtschemikers 
Dr. C. Bischof, unter «essen stündige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle 

wesentlichen Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoffe des Fleisches, Galatine, Fett, 
Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend, Mit Liebig's 


Für 10 Pfennige ein grosse Tasse «Liter Bouillon, 


Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich 


Quaglio’s Bouillon-Kapseln. 


per Paar M. 1,25. 
Bei Entnahme v. 6 Paar 10% Rabatt. 


Emser Pastillen 


Verlin, Ghersiv., Angermünde 
Glogau, Reppen, Küſtrin 


Hamburg, Roſtock, Strasburg, Stral⸗ 


Berlin, Eberswalde, Angermünde, 


Freienwalde a. O., Letſchin Schnellz. 11,3 „ 


goſtock, Bützow, Strasburg, Paſe⸗ 


walk, Prenzlau, Stralſund, Wol⸗ 
gaſt, Ueckermünde, Swinemünde, 


Lübeck Perſz. 1,16 Nchm 
Berta ow ch 


248 
Danzig, Kolberg, Stargard, Kreuz, 
Breslau, Treptow a. R. Expreßz. 330 , 


renleiden. OR dr lg MA leischextrakt und Crisehen Suppen - Gemüsen und Kräutern ohne ätherische Es- “ 
Ausführlihes in mit ben ieveier Eprabel- y wg cenzon hergestellt. 5 fund, Wolgaſt, Paſewalk, lecker. 
der Brochure, Der If Paftitlen empfohlen werben; f ‘ münde „ Schnellz. 4.31 
2 in beſter Ausführung unter Garantie. Berlin, Eberswalde, Angermünde, 


Frankfurt a. O., Freienwalde a. O., 


Erfolg belohnt. Die Kiedr. e 
SpruderPaniilen find in Stags ES welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nicht zu unterscheiden ist. J G 11 S 7 i > Ae 
teln zu 75 Pf. in den Apotbeken, E . . O now. it. Schwedt Perſz. 4,47 
‚Drogerien u e Dante [ Vor den Nachahmungen wird gewarnt! i > Stellt $ Stargard, Seem, Beslan, Pig, wi 
SUIT LP EN Yen onset 5 Küſtrin x pa 


Breslau, Glogau, Grünberg, Reppen, 
Küſtrin, Königsberg N. M. x 
Berlin, Eberswalde, Angermünde Schnellz. 7,24 | 


i Pig Rigs rd Pe — a, E A Keie iis a)“ d, K P 
oßmarltſtr. 17, u. Theodor Pée, Breite⸗ u beziehen in allen grösseren Kolonlalwanren-, Delikntessen- m . Stargard, Kreuz erz. 8,17 
ſtraße 60, Stettin. : E ur Droguen-Handlungen Deutschlands. Grossisien mögen sich wenden an das] 209 den im Emsor Wasser onthaltencn mineralischen Danzig, Kolberg, Stargard. Treptow i 8 
Salzen, welche diesem seine Heilkraft geben, unter a R., Pyritz, Küſtrin 9.85 
* 


Chemiseh- technische Laboratorium von Q@uagiio, Berlin NW. 
Fabrik: Molzmarktstrasse 67, Laboratorium: Schiffhauer damm 16, 
Bureau: Louisenstrasse 25. 2 


Leitung der Administration der König - Wilhelms 
Felsenquellen bereitet, von bewährter Wirkung gegen 
dio Leiden dor Respirations- und Verdanungs-Organe. 


Hamburg Roſtock, Strasburg, Paſe⸗ E 
walk, P, renzlau, Stralſund, Wolgaſt, 
Swinemünde, Ueckermünde 10 


— 


Hamburger Kaffee, | 


Fabrikat, kräftig und fogón ſchmeckend, per Pfd zu 60 
wud 80  verfendet in Poſtkollis von 9 Pfd. an zollfrei 

August Andressen, 
e Hamburg, St. Pauli, 


„Eine Tasse Fleischbrühe hat häufig eine kräftigemde Wirkung, nicht 
„darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern,“) 
„weil sie auf unsere Nerven so wirken, dass wir uns der vorhandenen“ 
„Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 
Justus von Liebig. 


Dieselben sind in kurs ve Schachteln 5 ge 
Streifen vorräthig in en meisten Apotheken Frankfurt a. O., Freienwalde a. O. 
Mincralwasser Handlungen in ganz Doutschland, Schwedt Personenzug 10.39 
Engeos - Versandt: Magazin der Breslau, Glogau. Grünberg, Reppen, 

Emser Kelsen-Quellen im Köln. Küſtrin 


Berlin, Eberswalde, Angermünde, 


